
Schöpfungstour im Erzbistum Köln  
 
Der Schöpfungsanhänger für das  Fahrrad 

 
KGV Stadt Bedburg 

 

Vom 25. März 2022 bis 04. Oktober ist der Schöpfungswagen 

(Fahrradanhänger) des Erzbistums Köln auf seiner Reise durch die 

Gemeinden unterwegs, um in den Gemeinden auf nachhaltiges und 

ökologisches Denken und Handeln hinzuweisen.  

 

 

Da der Anhänger vom 18. Juni bis 25. Juni in unserem Sendungsraum 

Bedburg-Elsdorf stationiert war, bekamen wir Besuch von Pater Savy. 

So durften wir vom 28. Juni bis 30. Juni den Anhänger bei uns in der KiTa 

halten, bevor er weiterreisen musste, nach Bergheim. 

Im Anhänger waren viele Informationen zu einem nachhaltigen 

Einkaufsportal und dem Klima-Kita Netzwerk sowie 

Unterstützungsangebote des Erzbistums Köln zum Thema 

Energieumstellung und Lesematerial, sowie der Setzling einer Buche. 

 

 

 

 



Da die letzten Stürme uns einige Bäume genommen haben, freuten wir uns 

sehr über die Gelegenheit einen Setzling auf unser großes Außengelände zu 

pflanzen. 

  
 

Weiter waren auch Checklisten und Best-Practice-Beispiele mit Anregungen 

zum Aktiv-Werden. Ziel der Schöpfungstour insgesamt ist es, das Umwelt-

Engagement in den Gemeinden zu unterstützen und hierfür Angebote und 

Gesprächsmöglichkeiten bereitzustellen.  

Als verantwortungsvolle Menschen in unserer Umgebung wollen wir uns 

auch über Klimakrise und Umweltschutz Gedanken machen und unsere 

Ideen und Vorschläge zusammenbringen und mit unseren jüngeren 

Gemeindemitgliedern austauschen. 

Es freute uns sehr, den Schöpfungswagen einige Tage bei uns zu haben.  

 

 

 



Da wir als Einrichtung sehr aktiv in den letzten beiden Jahren zu den 

Themen  

 Gesunde Ernährung 

 Nachhaltigkeit  

 Fairer Handel  

uns auf den Weg gemacht haben. 

 

So entstand auf dem hinteren 

Teil des Außengeländes eine 
Obst- Gemüseplantage.  

 

 
 

Auch ein Kräuterbeet und Hoch Beet darf bei uns nicht fehlen. 

  

 

 
 

Natürlich hat jede 
Gruppe einen täglichen 

Gies Dienst, damit die 
Kinder auch schon in 

jüngeren Jahren lernen 
Verantwortung zu 

übernehmen. 

 

Gerne nutzen wir unsere eigens geerntete Kräuter zur Verfeinerung von 

Salaten und Dips. 


